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Herren Kreisliga A Gruppe 1

DJK Oberharmersbach : TTF Kappel III 
Samstag, 08.10.2022, 18:30 Uhr

Spieltag 1 für die DJK Oberharmersbach: DJK 
Oberharmersbach und TTF Kappel III trennen sich 
unentschieden

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga A Gruppe 1 entführten
die Gäste der TTF Kappel III in ihrem 2. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel bei der
DJK Oberharmersbach. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes, welches insgesamt 9 Fünf-Satz-
Spiele beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Gruseck / Hechinger. Nach dieser Punkteteilung
haben die Spieler von der DJK Oberharmersbach um die Nummer 1 Fabian Isenmann nun einen
Pluspunkt in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. 3:2 hieß es am Ende als Isenmann / Benz und Kern / Zetting
den letzten Ballwechsel spielten. Wehrle / Soyk bekamen ihre Gegner Gruseck / Hechinger
hingegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Auf Messers Schneide stand dann die Partie
zwischen Lehmann / Serrer und Ohnemus / Baumann, bevor sich die Gastspieler mit 3:2
durchsetzten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2 Sätze lang fand Fabian
Isenmann gegen Moritz Gruseck keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel im
Anschluss doch noch in fünf Sätzen gewann. Was ein Spielverlauf! Wenige Chancen hatte wiederum
am Nachbartisch Marcel Benz beim 7:11, 4:11, 10:12 gegen seinen Kontrahenten Patrick Kern.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Markus
Wehrle lag gegen David Zetting bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Hin und her schaukelte das Match zwischen Peter Soyk und Florian Hechinger,
bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Beim 3:0-Sieg gelang es Constantin Lehmann den
Gastspieler Timo Baumann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Wenige Chancen hatte Ralf Serrer bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Florian Ohnemus. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Fabian Isenmann gegen Patrick
Kern, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einem Sieg für die
Heimmannschaft ausgehen konnte. Marcel Benz gelang es anschließend Moritz Gruseck zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Markus Wehrle die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Peter
Soyk sein Einzel gegen David Zetting noch mit 11:4, 11:8, 8:11, 8:11, 9:11 im Entscheidungssatz.
Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Einen umkämpften Sieg feierte im Anschluss
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Constantin Lehmann beim 3:2 gegen Florian Ohnemus, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Ralf Serrer gewann sein Spiel gegen
Timo Baumann sicher in drei Sätzen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. 2:3 hieß es
indes am Ende des nächsten Spiels, als Isenmann / Benz und Gruseck / Hechinger am Tisch die
Klingen kreuzten. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der DJK Oberharmersbach tritt dabei geben den TTC Langhurst an,
während es die TTF Kappel III mit TUS Windschläg zu tun bekommt.

 Statistik:
 DJK Oberharmersbach

Doppel: Isenmann / Benz 1:1, Wehrle / Soyk 0:1, Lehmann / Serrer 0:1 
Einzel: F. Isenmann 1:1, M. Benz 1:1, M. Wehrle 2:0, P. Soyk 0:2, C. Lehmann 2:0, R. Serrer 1:1 

 TTF Kappel III
Doppel: Gruseck / Hechinger 2:0, Kern / Zetting 0:1, Ohnemus / Baumann 1:0 
Einzel: P. Kern 2:0, M. Gruseck 0:2, F. Hechinger 1:1, D. Zetting 1:1, F. Ohnemus 1:1, T. Baumann
0:2


